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Für unsere Residenz Semmering Gruppe suchen wir folgende Vollzeitpositionen:

Chef de Partie im Grandhotel Panhans

Jungkoch im Grandhotel Panhans

Kellner/in im Panhans

Jungkoch im Sporthotel

Ihr Anforderungsprofi l:
Sie haben eine abgeschlossene adäquate Ausbildung in der gehobenen Hotellerie / Gastronomie und 
bereits Berufserfahrung gesammelt.  Sie arbeiten gerne in einem dynamischen Team und bringen Ihre 
Kenntnisse und Ideen aktiv ein.

Sie überzeugen durch eine positive Ausstrahlung, sind engagiert, motiviert, fl exibel und behalten auch in 
hektischen Zeiten den Überblick. 

Wenn Sie Freude am Beruf haben und Ihr Können unter Beweis stellen möchten, dann sind Sie in unserem 
Team an der richtigen Stelle!

Sprachen:
• Deutsch – Konversationssicher

Unser Angebot:
• Dienstverhältnis: Dienstvertrag
• Entlohnung: nach Kollektivvertrag, je nach Qualifi kation und Praxis Bereitschaft zur Überzahlung möglich

• Folgende Annehmlichkeiten stellen wir Ihnen zur Verfügung: Verpfl egung kostenlos 
   Benützung Hallenbad und unsere sonstigen Freizeitanlagen zu vergünstigten Preisen

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit in einem dynamischen Team in 
einem Leitbetrieb der Region. Entlohnung nach Kollektivvertrag, bei entsprechenden Kenntnissen sind wir 
gerne zur Überzahlung bereit.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Foto und Zeugnissen!

Sabine Schöggl
sabine.schoeggl@semmering.com

Panhans Hotelmanagement GmbH
Hochstraße 36
A- 2680 Semmering
www.semmering.com

Jana Tegner, Irma Bauer, Renate Simoncic und Sevinc Balikci von den Grünen mit Bernhard Weingartner von der Technischen Universität Wien. Er brachte
den Kindern die faszinierende Welt der Naturwissenschaften näher. Foto: Philipp Kienzl

Von Philipp Kienzl

TERNITZ | Warum schmelzen
die Polkappen? Wieso ist der
CO2-Ausstoß von Menschen un-
gefährlich aber jener von Fabri-
ken und Autos sehr wohl prob-
lematisch? Und was hat das alles
mit dem Klimawandel zu tun?
Es waren komplexe Themen, die
beim Ferienspiel der Grünen
Thema waren. Aber: Mit Bern-
hard Weingartner fand sich ein
kompetenter Experte der Tech-
nischen Universität Wien (TU),
der auch vermeintlich Schwieri-
ges locker für Kinder aufberei-
tet. Mit seinem „Physikmobil“
brachte er den 21 begeisterten
Jungforschern die spannendsten
Themen anschaulich näher.
Dass sich unter den Kids ein
paar Nachwuchs-Physiker befin-
den, zeigte das rege Interesse
und die Mitarbeit der Kinder.

Ferienspiel | TU-Experte und die Ternitzer Grünen
begeisterten Kids mit spannenden Experimenten.

Physiker weckte
den Forschergeist

Treibhausgase, Wetter und
Klimaveränderungen – mit Feu-
ereifer wurde über die spannen-
de Welt der Naturwissenschaf-
ten auf Augenhöhe in der Volks-
schule Stapfgasse diskutiert.

Für Initiatorin und Grün-Ge-
meinderätin Sevinc Balikci ein
Erfolg. „Die Kinder sind mit
Feuereifer dabei, das freut
mich.“ In rund vier Stunden
folgte ein Streifzug durch die
Welt der Wissenschaften mit
vielen „Aha-Momenten“.

Übrigens: Am Freitag laden
die Grünen dann zu „leichterer
Kost“: Beim Sommerkino auf
dem Stadtplatz wartet mit „Drei
Herren“ eine vergnügliche Pro-
duktion mit den Film-Kapazun-
dern Ottfried Fischer, Karl Mar-
kovics und Karl Merkatz. Bereits
ab 19.30 Uhr sorgt die „Frenzy
Foundation“ für musikalische
Unterhaltung.


